
 

 

Reglementsänderungen 2022 
 
 

 

1. Reduzierung Freestyle Dauer Einzel 
 
 
2.3.2 Freestyle   
Für die Alterskategorien U12 und U15 gilt: Die Springerin soll zu einer selbst gewählten Musik während maximal 60 Sekunden Kombinationen 
von Tricks und Sprüngen nach eigener Fantasie und individuellem Können vorführen. Für die Alterskategorie Ü15 gilt eine maximale Dauer von 
75 Sekunden. Je grösser die Anzahl der Sprünge und je schwieriger das Level, desto höher ist die Bewertung.  
 
 
 
5.5.3 Freestyle 
Zeitüberschreitung  
Falls eine Springerin nach 60 (U12 und U15) bzw. 75 (Ü15 und ERSO) Sekunden weiter springt, wird dies als Zeitüberschreitung gewertet und die 
Wertungsrichter stoppen mit der Wertung. Abzug: 1,0 Punkt  
 
 
 

2. Einführung neuer Alterskategorie Show Ü21 
 
 
 
2.3 Alterskategorien  
  
Es gibt für den Showwettkampf folgende Alterskategorien (der Jahrgang der ältesten Springerin ist entscheidend):  

• U12  
• U15  
• U21  
• Ü21  

 
 
2.3.1 Zusammenfassung von Alterskategorien 
 
Besteht an einem Wettkampf eine Alterskategorie aus weniger als fünf teilnehmenden Teams, wird diese mit der nächsthöheren Alterskategorie 
zusammengefasst.  
 
 
 

3. Reduzierung Show Dauer  
 
 
 
2.2.2 Show-Disziplin  
2.2.2.1 Show  
Für die Alterskategorie U21 und Ü21 gilt: Vier bis sechs Springerinnen sollen zu einer selbst gewählten Musik während maximal 2 min 45 sec Kombinationen 
von Tricks und Sprüngen nach eigener Fantasie und individuellem Können vorführen. Bei der Alterskategorie U12 und U15 gilt eine maximale Dauer von 2 min 
15 sec.  Dabei dürfen alle möglichen Seilvariationen verwendet werden.   
 
5.5.4 Zeitüberschreitung  
Falls ein Team nach 2min 15sec (U12 und U15) respektive 2 min 45 sec (U21 und Ü21) weiter springt, wird dies als Zeitüberschreitung gewertet und die 
Wertungsrichter stoppen mit der Wertung.   
Abzug: 1 Punkt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

4. Teilnahme an mehreren Wettkampftypen Team  
 
 
 
2. Wettkampf-Typen  

Die Wettkampfformen und deren Bewertung gelten grundsätzlich für die männlichen und weiblichen Teilnehmenden und werden auf den 
entsprechenden Austragungsebenen gemäss dem Wettkampfprogramm durchgeführt. Werden an 
einem Wettkampfstag beide Wettkampfstypen ausgetragen, so dürfen Springerinnen an beiden Wettkampfstypen teilnehmen. Der Start in zwei 
Teams desselben Wettkampftyps ist jedoch nicht erlaubt.   
 
 

5. Teilnahme an mehreren Wettkampftypen Einzel nicht möglich 
 
 
2. Wettkampf-Typen  

 
Die Wettkampfformen und deren Bewertung gelten grundsätzlich für die männlichen und weiblichen Teilnehmenden und werden auf den 
entsprechenden Austragungsebenen gemäss dem Wettkampfprogramm durchgeführt. Pro Wettkampf darf eine Teilnehmerin nur an einem 
Wettkampfstyp teilnehmen (Ausnahme 2.5: Triple Under).   
 
 
 
 

6. Starts in einzelnen Disziplinen 
 
 
 
2.1 ERSO Wettkampf  
Dieser Wettkampftyp ist für Fortgeschrittene vorgesehen. Er beinhaltet fünf verpflichtende Disziplinen. Ein vollständiges Team ist bei einer 
Teilnahme verpflichtet in allen Disziplinen zu starten. Der Start in einzelnen Disziplinen ist erlaubt, wenn das Team aus weniger als 4 
Springerinnen besteht. Die Resultate dieser Teams fliessen nicht in die Gesamtwertung ein.   
Es gibt nur eine Alterskategorie. Es kann als Frauen- /Männer- /Mixed-Team gestartet werden.  
 
2.4.2.1 Rangierung der Teams, welche nur in einzelnen Disziplinen starten  
Teams, welche nur in einzelnen Disziplinen starten, werden in diesen Disziplinenwertungen aufgeführt und mit allen teilnehmenden Teams 
klassiert. Die Resultate werden aber nicht in die Berechnung der Gesamtwertung einbezogen.   
 
 
 
 
 


